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1 Austria Salzburg 2 2 0 0 3:0 6
2 FC Dornbirn 2 1 1 0 4:1 4
3 WSG Wattens 2 1 1 0 4:3 4
4 W. Innsbruck Amateure 2 1 1 0 4:3 4
5 Hard 2 1 0 1 4:2 3
6 SCR Altach Amateure 2 1 0 1 6:5 3
7 Seekirchen 2 1 0 1 3:3 3
8 Eugendorf 2 1 0 1 3:4 3
9 Kufstein 2 1 0 1 3:4 3

10 TSV St. Johann 2 0 2 0 1:1 2
11 Höchst 1 0 1 0 0:0 1
12 TSV Neumarkt 2 0 1 1 1:2 1
13 Schwaz 2 0 1 1 1:2 1
14 Bizau 2 0 1 1 2:4 1
15 FC Pinzgau Saalfelden 2 0 1 1 2:5 1
16 Kitzbühel 1 0 0 1 0:2 0

2. Runde
Hard – Kufstein 4:1 (0:0)
Tore: Landerl (52., Eigentor), Fleisch
(58., 76., jeweils Elfmeter), Batir (92.),
bzw. Baydar (78.); Gelb-Rot: Thaler
(81., Kufstein).
Altach Am. – Wacker Am. 2:3 (1:3)
Tore: Tajouri (10.), Nussbaum (68.)
bzw. Krismer (26.), Augustin (29.),
Nitzlnader (38.).
Eugendorf – Seekirchen 3:2 (3:2)
Tore: Finder (21.), Reischl (25.), Pam-
minger (39., Elfmeter) bzw. Federer
(14., Elfmeter), Rösslhuber (44.). Rot:

Rösslhuber (84., Seekirchen).
St. Johann – Dornbirn 1:1 (0:0)
Tore: Barnjak (90.) bzw. Domig (81.).
Neumarkt – Bizau 0:0
Erster Westliga-Punkt für Tirols Bizau-
Coach Philipp Schwarz.

Freitag:
Wattens – Saalfelden 2:2 (0:0)
Tore: Mühlbacher (46., Eigentor), Prantl
(62.) bzw. Fürstauer (77.), Hasic (90.).
Schwaz – Austria Salzburg 0:1 (0:1)
Tor: Bammer (10.).
Heute:
Kitzbühel – Höchst 17.30

Regionalliga West

Kramsach – Alpbach 4:0 (1:0)
Mils – Kirchbichl 4:1 n.E. (0:0)
Buch – SPG IBK West 4:2 (1:2)
Tarrenz – Reichenau 1:3 (1:1)
Veldidena – Thaur 1:3 (0:2)
Söll – Kundl 2:1 (1:0)
Langk. – St. Johann 2:3 (1:1)
Angerberg – Ebbs 3:4 n.E. (1:1)
IAC – Zirl 0:1 (0:1)
Ellbögen/Patsch – Rietz3:5 (3:3)
Absam – Hall 0:2 (0:1)
Rinn/Tulfes – Matrei 1:7 (0:2)
Schmirn – Völs 7:8 n.E. (2:2)
Aldrans – Mayrhofen 2:6 (1:4)
Landeck – Prutz/S. 1:0 (1:0)

Heute:
Niederndorf – Bruckhäusl (17)
Bereits gespielt:
Kolsass/W. – Rum 1:4
Fritzens – Fügen 1:9
Oberperfuss – Kematen 0:2
Volders – SVI 2:5
Hopfgarten/I. – Kirchberg 2:4
Stams – Imst 0:2
Westendorf – St. Ulrich 3:5 n.E.
Telfs – Mötz/Silz 4:5 n.E.
Schönw./M. – Union 4:2
Arlberg – Reutte 1:2
Hippach – Jenbach 1:2
Ried/K. – Wörgl Di, 20 Uhr

Fußball Kerschdorfer Tirol-Cup, 2. Rd.

Wacker-Co-Trainer Andi Schrott (schwarz) verlor mit seinen Absa-
mern zuhause gegen Hall mit 0:2. Foto: Rottensteiner

Absam– Die Meisterschaft
im Tiroler Unterhaus be-
ginnt nächste Woche, der
Kerschdorfer Tirol-Cup ist
bereits voll im Gange. Vol-
ler Spannung in der zwei-
ten Runde blickte gestern
alles auf das Derby zwi-
schen Landesligist Absam
und Tiroler-Liga-Vertreter
Hall. Die Überraschung
blieb aus: In einem
kampfbetonten Spiel, in
dem die beiden Absamer
Andreas Steinlechner (80.)
und Dominik Müller (90.)
vorzeitig vom Platz muss-
ten, setzten sich die Gäste
mit 2:0 durch. Selbst Andi

Schrott, seines Zeichens
Co-Trainer bei Wacker,
konnte die Niederlage
nicht verhindern.

Eine Überraschung
hingegen brachte die
Partie zwischen Mils und
Kirchbichl, in der sich der
Landesligist mit 4:1 nach
Elfmeterschießen gegen
den Tirol-Ligisten durch-
setzte. Eine echte Ansage
der Milser für die Meis-
terschaft. Verstärkt mit
Mario Lanziner (kam von
Zirl) werden sich die Geg-
ner in der Landesliga West
vor den Milsern in Acht
nehmen müssen. (flex)

Mils überraschte im
Cup gegen Kirchbichl

Die Wacker Amateure zeigten gestern in Altach
auf. Für den FC Kufstein lief bei der 1:4-Niederlage

in Hard vieles in die verkehrte Richtung.
Wacker Amateure: Mit

starken Leistungen bei
den Amateuren klopft
man beim FC Wacker
auch am besten an die
Tür zu den Profis. Ange-
führt von den Torschüt-
zen Kevin Nitzlnader,
Samuel Krimser und Mi-
chael Augustin lieferten
die schwarzgrünen Foh-
len gestern im Amateure-
Duell in Altach ein starkes
Stück Arbeit ab. „Nur die
Chancenauswertung hat
zu wünschen übrig gelas-
sen. Wir hätten schon zur
Pause 5:1 führen müssen.
Es war ein hochverdien-
ter Sieg“, sprach Coach
Thommy Grumser, der
einmal mehr „Sechser“
Nitzlnader nach oben
empfehlen konnte.

FC Kufstein: „Knapp
60 Minuten waren wir
am Drücker, dann ha-
ben wir ein kurioses Ei-
gentor bekommen und
zwei fragwürdige Elfer
kassiert“, fühlte sich Kuf-
stein-Coach Stefan Höl-
ler bei der 1:4-Niederlage
in Hard wie im falschen
Film: „Jetzt muss ich ein-
mal herunterkommen
und dann müssen wir
hart weiterarbeiten.“

Kitzbühel: Nach der
0 : 2 - Au f t a k t n i e d e r l a -
ge gegen Kufstein feiert
Aufsteiger FC Kitzbühel
heute (17.30 Uhr) seine
Westliga-Heimpremiere.
„Wir werden eine kom-
pakte Mannschaftsleis-
tung benötigen“, weiß
Kitz-Coach Alex Markl,
der Höchst in Runde eins
beobachtet hat. Mit Peter
Gartner und Petar Cur-
cic fehlen zwei Stützen.
Schmid, Matondo und
Dzidziguri sollen vorne
kurbeln. (lex)

Die Fohlen galoppierten,
Kufstein restlos bedient

Kevin Nitzlnader zeigte schon gegen Schwaz auf. Der junge Wa-
cker-Antreiber (r.) war gestern auch in Altach stark. Foto: Böhm


